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Zwischen Selbstbestimmung 
und gesellschaftlichen Erwartungen
Geschlechterrollen im Wandel

In der Gleichberechtigung von Frauen und Männern hat sich einiges 
bewegt: Im Jahr 2011 feiern wir 40 Jahre Stimm- und Wahlrecht für 
Frauen und 30 Jahre Gleichstellungsartikel in der Bundesverfassung.

Der Blick auf die aktuellen Veränderungen in der Familie und der 
Arbeitswelt zeigt ein vielschichtiges Spannungsfeld von individuellen und 
gesellschaftlichen Erwartungen. Die gelebten Geschlechterrollen – teils 
neu gestaltet, teils von traditionellen Bildern geleitet – werden vielfältig 
beeinflusst. 

So fordert die Vereinbarkeit von Beruf, Familie und Freizeit Frauen und 
Männer zunehmend heraus. Wo früher klare Rollenverteilungen waren, 
ist heute viel Selbstbestimmung gefragt. Das Aushandeln und Begrün-
den nimmt in der Partnerschaft viel Platz ein. Auch Betriebe stehen vor 
der Herausforderung, familienfreundliche Strukturen anzubieten, um als 
attraktive Arbeitgebende wahrgenommen zu werden.  

Wie lässt sich Chancengerechtigkeit für Mann und Frau in Zeiten 
gesellschaftlicher Veränderungen realisieren? Die dritte Plattform 
Gesellschaftsfragen widmet sich dem Wandel der Geschlechterrollen in 
der Familie und sucht nach Ansätzen, wie die Gleichstellungsarbeit im 
Kanton Luzern gezielt weiterentwickelt werden kann. 

Die Fachstelle Gesellschaftsfragen lädt Sie zu einer gemeinsamen 	
Auseinandersetzung mit den gegenwärtigen Herausforderungen um 
Geschlechterrollen in der Familie ein.
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Name, Vorname
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E-Mail

Anmeldeschluss: 11. Februar 2011
Anmeldung mit dieser Karte oder per E-Mail: gesellschaftsfragen@lu.ch

 Ich bin am elektronischen Newsletter «Blickpunkt» der 
	 Fachstelle Gesellschaftsfragen interessiert. 
	 (Bitte Ihre E-Mail-Adresse angeben.)

Begrüssung Dr. Hansjörg Vogel
Fachstelle Gesellschaftsfragen

Einstiegsreferat
«Familie im Wandel – 
Konsequenzen für die 
Gleichstellung»

Prof. Dr. Andrea Maihofer
Zentrum Gender Studies
Universität Basel

Fokusreferat
«Vereinbarkeit von Beruf  
und Familie gestalten – 
ein Thema auch für Männer 
und Betriebe»

Lic. phil. Fabian Leuthold
Fachstelle UND 
Familien- und Erwerbsarbeit 
für Männer und Frauen

Fokusreferat 
«Geschlechterbilder und 
-rollen gespiegelt an        
Geschichten immigrierter 
Familien»

Dr. Annemarie Sancar
Gender Expertin
EDA/Direktion für Entwicklung 
und Zusammenarbeit (DEZA)

«Luzerner Café» Tischgespräche: 
Schlussfolgerungen für die 
künftige Gleichstellungsarbeit 
im Kanton Luzern

Apéro Alle Teilnehmenden sind 
herzlich eingeladen
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